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Liebe Schwestern und Brüder,
seit dem 19.06.2022 bin ich nun bei 
Ihnen in der GdG Kempen-Tönis-
vorst tätig und habe meine ersten 
Schritte in der Seelsorge als Ihr Ka-
plan machen dürfen.

Ganz herzlich bedanke ich mich 
für die freundlichen und herzlichen 
Begegnungen, die ich in den ersten 
Tagen und Wochen meines Dienstes 
in Kempen, St. Hubert, St. Tönis 
und Vorst machen durfte. Es tat sehr 
gut, nach den langen Wochen und 
Monaten der Corona-Entbehrungen 
wieder zwischenmenschliche Be-
ziehungen zu pflegen und neue 
Kontakte knüpfen zu können.

Ein herzliches Dankeschön für all 
die lieben Worte und Gesten, die 
mir mein Ankommen in meinem 
neuen Wirkungsfeld bei Ihnen leicht 
gemacht haben. Ich fühle mich will-
kommen und angenommen!

Die ersten Schritte in meinem 
Dienst als Priester bei Ihnen sind 
getan. Es hat mir viel Freude ge-
macht, mich in meiner neuen Auf-

gabe bei Ihnen ausprobieren zu kön-
nen und zu erkennen, dass es recht 
gut klappt. Ganz besonders hat es 
mich gefreut und angerührt, vielen 
Frauen und Männern den Primizse-
gen spenden zu dürfen. 

„Ein Segen sollst Du sein!“ Die-
sen Zuspruch Gottes an Abraham 
möchte auch ich mir zu eigen ma-
chen. Ich möchte ein Segen für alle 
Menschen sein, denen ich in den 

kommenden Jahren in Kempen und 
Tönisvorst begegnen werde.

Hierzu erbitte ich Ihre Unterstüt-
zung und Ihr Gebet. In dieser Ge-
wissheit freue ich mich auf viele 
weitere Begegnungen in all den Si-
tuationen, die uns unsere Wege des 
Lebens und Glaubens bereiten.

Es grüßt Sie alle ganz herzlich
Ihr 
Kaplan Markus Terporten

DANK FÜR EIN GUTES ANKOMMEN

Kempener Pfadfinder feiern Jubiläum
75 Jahre + 1 DPSG Kempen - das wird gefeiert. Ein Familienfest beginnt am Sonntag, 21. August, nach der Messe 

in St. Marien, gegen 11 Uhr, auf dem Kirchplatz und geht bis 18 Uhr. Dann gibt es Ge-
tränke und Essen vom Grill sowie Stockbrot und Aktionen wie Kästenstapeln. Zudem 
werden die Pfadfinder ihre Jurte, ein schwarzes Großzelt, aufbauen. Der DPSG-Stamm 
Kempen hat ca. 100 aktive Mitglieder. Mit den Kindern und Jugendlichen werden im 
Jahr mehrere Zeltlager und ein Winterlager in einem Haus unternommen. Zudem neh-
men die Pfadfinderinnen und Pfadfinder aktiv am kirchlichen Leben in Kempen teil, 
zum Beispiel mit dem Verteilen des Friedenslichts und zur Fronleichnamsprozession. 
Jede Woche treffen sich die Altersstufen zur Truppstunde. Dort wird den Kindern und 

Jugendlichen unter anderem der pfadfinderische Gedanke nahegebracht, die Welt ein bisschen besser zu verlas-
sen, als man sie vorgefunden hat. Außerdem wird im Gemeindezentrum St. Josef oder auf dem Grundstück direkt 
am Waldschlösschen gespielt, gebastelt, gebaut oder die nächste Aktion geplant. Infos auf dpsg-kempen.de
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GOTTESDIENSTE

 

Legende
CK Kirche Christ-König, Concordienplatz
JO Kirche St. Josef, Eibenweg 1
MA Kirche St. Marien, An St. Marien
HGK Heilig-Geist-Kapelle
PE Kapelle St. Peter, St. Peter
KK Kreuzkapelle, An der Kreuzkapelle



GOTTESDIENSTE

Pfarrbüro 
 Judenstraße 14
 Tel. 02152 89710-20, Fax 02152 89710-25 
 pfarrbuero@st-mariae-geburt-kempen.de

Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch   9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag   9.30 – 11.30 Uhr
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Propst Dr. Thomas Eicker
 Judenstraße 14, Tel. 02152 89710-21 
 thomas.eicker@gdg-ktv.de

Kaplan Markus Terporten
 Tel. 02152 89710-20 
 markus.terporten@gdg-ktv.de

Gemeindereferent Andreas Bodenbenner
 Tel. 02152 89710-23 oder  0172 2536872
 andreas.bodenbenner@gdg-ktv.de

Gemeindereferentin Julia Klütsch
 Tel. 02152 89710-22
 julia.kluetsch@gdg-ktv.de

Krankenhausseelsorgerin Sylvia Bolz
 Tel. 02152 142330,  sylvia.bolz@gdg-ktv.de

Gemeindevorstand
 gemeindevorstand@st-mariae-geburt-kempen.de

Lesungen: "Den 
Himmel verschenken" 

Eine Radiosendung mit Regina Groot Bramel, Sozial-
pädagogin, Religionslehrerin, Autorin und Gewinne-
rin eines Predigerpreises – das war der Plan von Ange-
la Krumpen. Weil Regina ihr Haus umbaut, um fremde 
Kinder zu ihren eigenen aufzunehmen. Als die Sen-

dung stattfindet, haben die 
Frauen längst eine intensive 
Freundschaft geschlossen. 
Als Regina plötzlich stirbt, 
reist Angela Krumpen nach 
Amrum und stellt das Freun-
dinnenbuch zusammen, das 
sie dort eigentlich gemein-
sam schreiben wollten. Re-
gina kommt in eigenen Tex-
ten ausführlich zu Wort. Die 
bewegende Geschichte einer 
besonderen Freundschaft, 

die stärker ist als der Tod. 
Die Journalistin und Buchautorin Angela Krumpen 
lebt in Vorst und ist vielen Gemeindemitgliedern schon 
vom Anders-Gottesdienst oder Lesungen in St. Peter 
bekannt. Auf Einladung des Fördervereins St. Josef 
liest sie am Freitag, 12. August, 19.30 Uhr, im Saal 
von St. Josef aus ihrem neuen Buch. Bei einem Glas 
Wein und entspannter Atmosphäre wird St. Josef an 
diesem Abend zu einem Literatur-Café. 
Am Mittwoch, 17. August, 19 Uhr, stellt Angela 
Krumpen ihr Buch im Hof-Ambiente bei Familie Flie-
gen, Hecke 35 in Vorst, vor. Der Eintritt zu beiden Le-
sungen ist frei. 

Bibel teilen 
in der Burse

Vor einigen Jahren tauchte der Wunsch nach einer 
Gruppe auf, in der man sich in einem geschützten Rah-
men über Glaubensfragen austauschen oder gemein-
sam in der Bibel lesen kann. Seither trifft man sich 
einmal im Monat, um nach einer „Ankomm-Übung“ 
in der Bibel zu lesen. Lesen heißt, das Gelesene bzw. 
Gehörte in sich aufnehmen, verspüren, bedenken, 
jede/r für sich, in aller Ruhe. Es folgt das sogenannte 
Echo-Lesen, bei dem besonders eindrückliche Wörter 
oder Passagen in die Runde hineingesprochen werden. 
Das Bibel-Teilen setzt sich, mitunter von längerem 
Schweigen begleitet, fort in persönlichen Äußerungen 
zum Text: Fragen, Widerstand, Zustimmung, individu-
elle Erfahrungen, Ahnungen, Deutungen werden in die 
Runde entlassen. Manches lässt sich auf diese Weise 
klären; vieles bleibt offen. Fast immer jedoch hat sich 
etwas geöffnet, erweitert, aufgehellt, leuchtete etwas 
auf; Funken des Heiligen Geistes sozusagen.
Man trifft sich jeden zweiten Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr in der Burse, also am 11. August und 
8. September. Beschlossen wird der Bibelkreis gegen 
21 Uhr mit einem Lied oder einem Gebet. Zurzeit tref-
fen sich sechs Personen. Eine besondere Kompetenz 
bringt Frau Bonzelet (ehemalige Religionslehrerin 
und geistliche Begleiterin) mit. Weitere Teilnehmer/
innen sind willkommen. Einzige Voraussetzung: Der 
Wunsch, Gott näher zu kommen, mehr über ihn zu 
erfahren durch sein Wort und sich bei dieser Suche 
mit anderen Menschen auf den Weg machen zu wol-
len. Kontakt: Marianne.bonzelet@t-online.de, Irgeen 
Rust, Tel. 02152/9572037.

ANGEL A KRUMPEN
REGINA GROOT BRAMEL
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Themenführung zu Christophorus 

Am Sonntag, 7. August ca. um 10.30 Uhr (also 
nach dem Gottesdienst) gibt es eine weitere 
Themenführung zur Sakralkunst in St.  Marien. 
Dieses Mal steht die große Christophorus-Figur 
im Zentrum der Erklärungen, der unter anderem 
der Schutzheilige der Reisenden ist und einer 
der sog. 14 Nothelfer.  Alle Gottesdienstbesucher, 
Interessierte und Gäste sind herzlich eingeladen, 
diesen uns bekannten Freund Gottes und der 
Menschen ein wenig kennenzulernen. Die Führung 
dauert ungefähr 20 Minuten. 

Büchercafé in St. Josef 
Mit dem Ende der Sommerferien startet das 
Büchercafé in St. Josef wieder. Ab Donnerstag, 
11.  August, ist es immer donnerstags von 15 bis 
17 Uhr geöffnet. Zurzeit gibt es dort viele „neue“ 
Bücher, die unentgeltlich mitgenommen werden 
können. 

Förderverein St. Josef bittet um Spenden
Für den Erhalt von Kirche und Gemeindezentrum 
St. Josef sowie für die Unterstützung des 
Gemeindelebens bittet der Förderverein St. Josef 
Kempen Kamperlings um Spenden. Außerdem 
unterstützen die Mitglieder ein konkretes Ukraine-
Hilfsprojekt. Für die 4. Ukraine-Hilfslieferung ruft 
der Verein aktuell ebenfalls zu Spenden auf. 
Von 1985 bis 2010 hat der Verein maßgeblich 
den Bau und die Einrichtung der Kirche 
St.  Josef finanziert. Seitdem sorgt er mit Hilfe 
der Mitgliedsbeiträge und Spenden für ein 

abwechslungsreiches Angebot in der Gemeinde. 
Zum Vorstand gehören Heribert Welter (Tel. 
02152-51292), Dr. Ina Germes-Dohmen und Heiner 
Tendyck. Neue Mitglieder sind willkommen.
Mitgliedsbeiträge und Spenden gehen auf das 
Konto: IBAN DE 24 3205 0000 0011 0518 93 bei 
der Sparkasse Krefeld. Die Mitglieder können die 
Höhe des Jahresbeitrags nach den individuellen 
Möglichkeiten festlegen. 

Wiedersehen nach den Ferien 

Die Sommerferien gehen zu Ende. Ein guter Grund 
Wiedersehen zu feiern. Der Förderverein St. Josef 
lädt zu einem "Wiedersehenstreffen nach den 
Ferien" mit Grillwürstchen und Getränken am 
Sonntag, 14. August, nach der Heiligen Messe ein, 
die um 11.30 Uhr beginnt.

Aus der GDG: Trödel an St. Cornelius
Der Pfarreirat von St. Cornelius St. Tönis lädt zum 
Sommertrödel am Kirchplatz ein. Am Samstag, 
13. August, werden von 11 bis 16 Uhr etwa 50 
Stände mit Second-Hand-Ware aller Art und eine 
Cafeteria rund um die Pfarrkirche aufgebaut. Der 
Erlös aus Standgebühr und Kuchenverkauf geht 
an eine Hebammenschule in Sierra Leone, die 
von der Caritas betreut und von action medeor 
unterstützt wird. 

Meldungen für 
die Gemeinden


